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Nr 57 Dienstag den 3 November 1883 8S Jahrgang
AmUicher Theil

Bekanntmachung
In Gemäßheit des K 21 der Städteordnung muß in

diesem Jahre eine Wahl zur regelmäßigen Ergänzung der
Stadtverordneten Versammlung vorgenommen werden
aus welcher folgende Herren ausscheiden resp bereits aus
geschieden sind

I Abtheilung
Bauinspektor Kil burger
Major a D Degen kolbe
Geh Rcg, R Prof Dr Knoblauch
Geh Justiz R Prof Dr Meier
Direktor Hartmann

II Abtheilung
Rentier Wolff
Baumeister Schulze
Oekonom Gruneberg
Rentier Demuth
Fabrikbesitzer Lwowski

III Abtheilung
Gymnasial Oberl Prof vr Opel
Kaufmann Apelt
Fabrikbesitzer Graeb
Zimmermeister Dömtz
Maurermeister Friedrich

Ferner sind vor Ablauf ihrer Wahlperiode aus der
Stadtverordneten Versammlung folgende Herren ausge
schieden und zwar

aus der i Abtheilung
Justizrath Göcking
Banquier Bethke
Fabrikbesitzer Ernst
ans der III Abtheilung

Kaufmann Weinack
Kaufmann Wächter

für welche Ersatzwahlen auf die resp Wahlperioden vor
zunehmen sind und zwar

für Justizrath Göcking bis 31 Dezember 1887
für Banquier Bethke und j ez 1889

Fabnkbef Ernst
für Kaufmann Weinack und 5 Dez 1887

Kaufmann Wachter

Zu diesen Wahlen haben wir nachstehende Termine an
beraumt und laden die Wahlberechtigten hierdurch ein
im Sitzungszimmer der Stadtverordneten zu erscheinen
und ihre Stimme abzugeben und zwar

für die Ergänzungswahlen
I die Wahlberechtigten der III Abtheilung

a des 1 Bezirks auf
Dienstag den Nov c Vorm von bis 1 Uhr

b des 2 Bezirks auf
Mittwoch den 18 Nov e Vorm von 11 bis 1 Uhr

o des 3 Bezirks auf
Donnerstag den IS Nov c Borm von 1l bisl Uhr

ä des 4 Bezirks auf
Freitag den S Nov e Vorm von 11 bis 1 Uhr

s des 5 Bezirks auf
Sonnabend den Äi Nov e Vorm von 11 bis 1 Uhr

s die Wahlberechtigten der II Abtheilung
auf Montag den SA Nov e Vorm v l bis 1 Uhr

3 die Wahlberechtigten der I Abtheilung
auf Dienstag den 24 Nov e Vorm v llbis lUhr

W für die Ersatzwahlen
1 die Wahlberechtigten der III Abtheilung

s des 2 Bezirks auf
Mittwoch den SS Nov e Vorm von llbis lUhr

d des 3 Bezirks auf
Donnerstag den SS Nov e Vorm von 11 bis 1 Uhr

S die Wahlberechtigten der I Abtheilung
auf Freitag den S7 Nov e Vorm von llbis l Uhr

Jedem Wahlberechtigten wird noch eine besondere Ein
ladung zugestellt werden welche er zur Wahl mitzubrin
gen hat

Schließlich machen wir noch darauf aufmerksam daß
da die Wählerliste den gesetzlichen Bestimmungen gemäß
bereits im Juli d I aufgestellt beziehendlich berichtigt ist
auf inzwischen eingetretene Wohnungsveränderungen keine
Rücksicht genommen werden konnte und deshalb ein Jeder
zur dritten Abtheilung gehöriger Wähler auch nur indem
Bezirke zur Wahl zugelassen werden kann in welchem er
sich nach Ausweis der ihm zugehenden Einladung in der
Wählerliste aufgeführt befindet

Halle a S den 31 Oktober 1885
Der Magistrat

Schneider

5

Bekanntmachung
Zufolge Auftrages des Herrn Regierungs Präsidenten

von Die st zu Merseburg bringen wir hiermit zur öffent
lichen Kenntniß daß ein neues Verzeichniß der König
lichen Landesbaumschule in Alt Geltow und bei Potsdam
pro 1 Oktober 1885/56 erschienen ist von welchem ein
Exemplar zur Einsichtnahme ausliegt

Halle a S den 28 Oktober 1885
Der Magistrat

Beschluß
Das Konkursverfahren über das Vermögen der Handels

frau Panline Schmieder geb Morgenstern in Firma
P Schmieder zu Halle a S ist nach Abhaltung des
Schlußtermins und Ausschüttung der Masse beendet

Halle a S den 30 Oktober 1885
Königliches Amtsgericht Abth VII

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen taubstummen Schuh

macher Hermann Winkler aus Prusseudorf zuletzt
als Dienstknecht in Sennewitz beschäftigt gewesen welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen schweren
Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a/S abzuliefern 1 2994/85

Halle a S den 29 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 20 Jahre Größe 1,65

Statur schlank Haare blond Stirn hoch und frei
Bart blonder Schnurrbart Augenbrauen blond Augen
blau Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne
gesund Kinn spitz Gesicht länglich Gesichtsfarbe blaß

Kleidung grauer Rock dunkle Hose schwarze Weste
kleiner runder schwarzer Hut Halbstiefeln

Der gegen den Vergolder Albert Donner aus Wiehe
zuletzt in Halle a S unterm 15 Oktober d I erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 30 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Bekanntmachung
In Gemäßheit des Z 25 des Reglements über die Ausführung der Wahlen zum Hause der Abgeordneten vom 22 Auaust 13S5 bringe ich nachstehend das Ver

zeichniß der am gestrigen Tage in der Stadt Halle und im Saalkreise gewählten Wahlmänner mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß daß dieses Verzeichniß in meinem
sowie in dem Geschäftszimmer des hiesigen Magistrats zur Einsicht ausliegt

Stadt HalleLf Nr
1 Hutmachermeister Linde
2 Bäckermeister Metzger
3 Dr ivkä Franke
4 Mechanikus Unbekannt
5 Kaufmann Hitfchke

6 L Hofmann7 Bäckermeister Gleisenring
8 Lithograph P Schwarz
9 Kaufmann Karl Meyer

10 Restaurateur Gustav Saft
11 Kaufmann Julius Wagner
12 Professor Dr Schum
13 Klempnermstr Franz Stümpfel
14 Glafermstr Gottlieb Brandt
15 Stadtverordneter Senfs
16 Hausbesitzer M Weise
17 Kaufmann Louis Sachs

18 Ferd Zeitz19 Schneidermeister A Haedicke
20 Mechanikus W Keulmann
21 Kaufmann M Fackenheim
22 Anktions Kommifsar Elfte
23 Kaufmann F F Bauer

24 C Wagner25 Giefecke
26 Handschuhfabr I W Dan
27 Vergolder Peißker
28 Banquier Bethcke
29 Geh Reg R Prof Dr Keil
30 Kaufmann Adolf Huth
31 Klempnermeister Lachmund
32 Rentier Karl Schulze

33 Wilh Rathcke

Lf Nr
34 Kaufmann Adolf Winkelmann

35 Ernst Günther
36 Heinrich Werther
37 Klempnermstr Emil Karfch
38 Kaufmann Wilhelm Walter
39 August Apelt
40 Buchbindermstr W Schwarz
41 Fabrikbef Louis Jentzsch
42 Wagenfabr Gustav Käthe
43 Schmiedemeister Rob Bunge
44 Kaufmann F A Markert
45 Friedrich Guenfch
46 Dr weck Thamhayn
47 Kaufmann E Klinkhardt

48 W Kranich49 Mechaniker Lud Hergesheim
50 Musiklehrer Otto Wiese
51 Stadtrath Hildenhagen
52 Glasermeister Naundorf
53 Brauereibef Wilh Rauchfuß
54 Kaufmann Otto Kopf
55 Rentier I G Krause
56 Kaufmann Th Billmeyer
57 Buchbindermeister Loebeling
58 Hofoptikus Trothe
59 Kaufmann H Bauchwitz
60 Handschuhfabrikant Otto Voigt
61 Dachdeckermeister Mensel

62 Hutfabrikant A Berger
63 Schlossermeister Karl Schulze
64 Maschinenfabrikant F Herbst
65 Rentier Eduard Kopf
66 Buchhändler A W Schmidt

Lf Nr
67 Secretair Nelkenbrecher
68 Klempnermeister Schlee
69 Bäckermeister Hugo
70 Gastwirth Otto Schulze
71 Oberger Asfesfor a D Müller
72 Fleischermeister Daute
73 Schuhmachermeister Leopold
74 Webermstr K Gondcrmann sen
75 Korbmachermeister F Rabitz
76 Tischlermftr Ferd Denzau sen
77 Rentier Albin Simon
78 Tischlermeister E Schumann
79 Kaufmann F Engel
80 Gürtlermeister F Haasengier
81 Kaufmann M Michaelis
82 Klempnermeister A Kopf
83 Kaufmann P Mulertt
84 Fleischermeister Spengler
85 Inspektor a D Peuschel
86 Salinenfaktor W Brinck
87 Lederfabrikant A Matthesius
88 Ziegeleipächter Adolf Politz
89 Salinendirektor Leopold
90 Mühlenbesitzer C H Weineck
91 Schmiedemeister H Wiegand
92 Handelsmann Wilh Fehfe
93 Privatmann Richard Daum
94 Drechslermeister Haensch
95 Böttchermeister L Günther
96 Weißgerbermeister O Friedrich
97 Rentier Herin Mohs
98 Klempnermeister G Brecht
99 Fabrikant C Preßler

Lf Nr
100 Kaufmann Ernst Beyer
101 Baumeister Keferstein
102 Lohgerbermstr Th Cammerath
103 Rentier Herm Plötz
104 Rentier Adolf Richter
105 Stärkefabrikant Th Hund
106 Baumeister Albert Schulze
107 Kaufmann Julius Kegel
108 Dr inkä Eduard Hertzberg
109 Buchhändler August Alsleben
110 Schlossermeister Carl Schwarz
111 Schneidemühlenbes Berghaus
112 Bäckermeister R Elitzsch
113 Oberbergamts Rend Herrmann
114 Lehrer Domsgen
115 Glasermeister Max Noah
116 Kaufmann F W Fischer
117 Stärkefabrikant E A Schmidt
118 Kaufmann Otto Koebke jun
119 Stärkefabrikant Herm Nebert
120 Kaufmann H Meyer
121 Restaurateur Anspach
122 Kaufmann Reppin
123 Kaufmann A Bester
124 Seilermeister C F Bernstein
125 Musikus A Zeidler
126 Gärtner F Haase
127 Fischermeister Gottlob Krause

128 Karl Nicolai
129 S Schräpler130 Alb Gebhardt131 W Hoffmann132 Bäckermeister F Ohms

Lf Nr
133 Schmiedemeister W Kießling
134 Hausbesitzer Fr Mitsching
135 Oekonomie Dir Alb Schild
136 Zimmermeister H Schräpler
137 Brauereibesitzer H Schulze

138 R Schulze139 Zimmermann Ferd Reiche
140 Lehrer W Fischer
141 Kaufmann Ost

142 Teichmann
143 keine Wähler144 erschienen145 Klempnermeister Fricke
146 Inspektor Palmiö
147 Bankdirektor Bielefeld
148 Fabrikant W Nebert
149 Geh Reg Rath Dryander
150 Sanitätsrath I r Hüllmann
151 Geldfchrankfabr C Bötticher
152 Mafchinenfabr F Brüning
153 Tapezier C Tänzer
154 Kaufmann P Köfewitz

155 Friedr Liebau
156 Wilhelm Ludwig
157 Direktor Alexander Iahn
158 Zimmermeister C Doenitz
159 öi uisä Beeck
160 Kaufmann Carl Bloßfeld
161 Malzfabr Bruno Reinicke
162 Stadtrath Ernst
163 Redakteur Alb Herling
164 Holzhändler Carl Lüttig
165 Kaufmann C Anschütz



Lf Nr
166 Kaufmann W Bode
167 Ferd Hedler168 Direktor Herm Beeck
169 Schriftsetzer F Matte
170 Kaufmann Theod Stade
171 Rentier C Vogel
172 Kaufmann K Maerker
173 Carl Löloff
174 Guido Müller175 Bäckermeister F Wernicke
176 Kaufmann Gustav Beyer

177 Ferd Tombo178 Bäckermeister L Wege
179 Kaufmann Alb Kobe
180 Zimmermeister Aug Wiede
181 Rauchwaarenhändl Schweder
182 Restaurateur Fritz Kurzhals
183 Kaufmann Simon Sernau
184 Justizrath Herzfeld
185 Professor Dr Dümmler
186 Rechtsanwalt Jochmus
187 Schuhmachermstr O Mende
188 Rentier Moritz Eisenschmidt

Lf Nr
189 Kaufmann Pitzschke
190 Böttchermeister Haedicke
191 Zimmermstr Kulisch
192 Kaufmann W Michael
193 Bureauvorsteher Statsmann
194 Stellmachermstr E Quaas
195 Kaufmann O Eulner
196 Stellmachermstr C Jaenicke
197 Fabrikant Bernhard Most
198 Kaufmann O Hennig

199 Rich Brinckmann
200 Maurermstr Alb Heiser
201 Getreidehäudl Traugott Hesse
202 Zimmermstr Wilh Brügert
203 Kaufmann Ed Steinert
204 Holzhändler Erdm Lüttig
205 Zimmermstr G Thiemann
206 Agent G Berger
207 Maurermstr H Hoffmann
208 Zimmermstr C Boeck
209 Direktor Theodor Eisentraut
210 Kaufmann Franz Hampke

211 I Seidler

Lf Nr
212 Klempnermstr H Schulze
213 Maurermstr Speerreuter
214 Kaufmann H Stade
215 Fleischermftr G Koegel
216 Oekonom Otto Schoch
217 Schlossermstr Louis Andrae
218 Musikdirektor John
219 Kaufmann Carl Mulertt
220 Musikdirektor Haßler
221 Univers Kur Dr Schrader
222 Oekonomierath W Oemler
223 Ofenfabrikant C Boehme
224 Pianofortefabr Ferd Kühne
225 Schuldirektor a D Scharlach
226 Buchhändler I Fricke
227 Generalmajor z D v Hagen
228 Landgerichtsdirektor Reuter
229 Kaufmann Albert Kühn
230 Rentier Louis Naumann
231 Kaufmann Theod Schneider
232 Gastwirth W Vollrath
233 Zimmermstr G Stephan
234 Kaufmann R Barth

Lf Nr
235 Drechslermstr Friedr Jaenicke
236 Fleischermftr A Orling
237 Landgerichtsrath Knibbe
238 Restaurateur Herrmann
239 Gymu Dir a D Dr Schrader
240 Generalmajor a D v Köchen
241 Kaufmann G Preißer
242 Malermstr Wilhelm Schaaf
243 Buchhändler Graeger
244 Bankagent Sommer
245 Kaufmann E Heinrich

246 L Stückrath247 Adolf Flietner
248 Dr xdil Carl Müller
249 Zimmermeister Karl Schulze
250 Dr xkil Max Perlbach
251 Professor I r Seeligmüller
252 Generallieutenant z D v Voß
253 Kaufmann Straeßner
254 Klempnermeister H Pommer
255 Amtsgerichtsrath Zacke
256 Ober Reg Rath Sack
257 Amtmann Bennecke

Lf Nr
258 Fabrikbesitzer Billing
259 Strafanstaltsdirektor Regitz
260 Strafanstaltsinspektor Bohne
261 Bürgermeister a D Freiherr

vom Hagen
262 Stadtrath von Holly
263 Professor Boretius
264 Rentier Demuth
265 Kaufmann Karl Rathecke
266 Rentier Wolf
267 Kaufmann I Hoffmann
268 Papierhändler Henning
269 Kaufmsun Carl Booch
270 Bernhard Booch
271 Gärtner Otto Schroeter
272 Böttchermeister F Schulze
273 Oberlehrer vi Ulrich
274 Rittergutsbesitzer von Trebra
275 Direktor Kuhlow
276 Kaufmann Gust Schaeffer

277 pens Steueraufseher Christian Zander in Trebnitz
278 Kossath Friedrich Koevel
279 Hauptmann a D Roth
280 Amtsrath Dietze in Neubeesen
281 Schulze Mann in Beesenlaublingen
282 Pastor Riedel
283 Kantor Loebus
284 Siedemeister Asche in Neubeesen
285 Kammerherr von Krosigk auf Poplitz
286 Gutsbesitzer Louis Schnitzker in Beesedau

287 Emil Faulwasser in Custrena
288 Gärtner E Günther in Poplitz
289 Jäger H Müller
290 Grubendirektor Weber in Lebendorf
291 Pastor Taube
292 Schulze Naumann in Unterpeißen
293 Rentier Friedrich Glaefer in Trebitz b C
294 Gutsbesitzer David Eberius in Löbnitz a L
295 Schulze Stange in Bebitz
296 Gutsbesitzer Gustav Bestehorn in Bebitz
297 Inspektor TH Stöter SW in Mitteledlau
298 Gutsbesitzer Friedrich Keutel in Kirchedlau

299 Franz Zorn in Golbitz
300 Schneidermeister L Reichert in Domnitz
301 Lehrer Friedrich Dittmar in Dornitz
302 Gutsbesitzer Albert Jaenicke in Schlettau

303 Gustav Lampe in Dalena
304 Friedrich Schnapperelle in Schlettau
305 Emil Sturm306 Amtsrath Meyer in Rothenburg
307 Hüttenmeister Scholz
308 Regierungsbaumeister Scheck in Rothenbura
309 Mühlenpächter Eger
310 Freigutsbesitzer Eugen Krüger in Garsena
311 Steiger Gottfried Großhans in Dößel
312 Gutsbesitzer Emil Peter
313 Ferdinand Planert in Neutz
314 Friedrich Doenitz in Dobis
315 Rentier Th Heyne ssr in Deutleben
316 Gottfried Kunze in Lettewitz
317 Gutsbesitzer Th Heyne Mv in Deutleben
318 Pastor Keil in Brachwitz
319 Gutsbesitzer Karl Tarlatt in Brachwitz
320 August Tarlatt
321 Gustav Wesche in Raunitz
322 Schulze Franz Schmidt in Morl
323 Auszügler Karl Weber in Gimritz b W
324 Gutsbesitzer Wilhelm Strumpf in Möderau
325 Rittergutsbesitzer Dippe in Morl
326 Gutsbesitzer Krienitz in Dachritz

327 Pfeffer328 August Knoche in Wallwitz
329 Lehrer eworit Petzold in Teicha
330 Fabrikbesitzer W Benemann in Sennewitz
331 Gutsbesitzer Gottlieb Haedicke

332 Albert Haedicke
333 Wilhelm Boltze in Groitsch
334 Rittergutsbesitzer vr Neubaur auf Krosigk
335 Gutsbesitzer Wilhelm Koch in Kaltenmark

33g Krietsch in Wieskau
337 Hubbe in Kaltenmark
338 Amtsvorsteher A Vieler in Merbitz
339 Gutsbesitzer Friedrich Westfeld in Nauendorf
340 Schulze Lichtenstein
341 Gutsbesitzer Alb Werner
342 Lieutenant Wagner in Petersberg
343 Gutsbesitzer C Kerkamm in Frößnitz
344 Wilhelm Elze in Westewitz
345 Otto Hagenguth in Frößnitz
346 Rittergutsbesitzer Gust Maquet in Brachstedt
347 Gutsbesitzer Julius Doenitz

348 Friedrich Berlin
349 Schulze Deparade in Harsdorf
350 Otto in Jnwenden
351 Thieme in Untermaschwitz
352 Gutsbesitzer Alb Kretschmann in Untermaschwitz
353 Rittergutspächter Ernst Jordan in Oppin
354 Gutsbesitzer Friedrich Otto
355 Rittergutsbesitzer von Wuthenau auf Niemberg
356 Gutsbesitzer Ferdinand Brandt in Eismannsdorf
357 Auszügler Ernst Reif Wo in Niemberg
358 Gutsbesitzer Otto Creutzmann in Eismannsdorf
ZS9 Rittergutsbesitzer Rudolphi in Dammendorf

Saalkreis360 Gutsbesitzer Wilhelm Haedicke in Schwerz

361 Creutzmann
362 Amtsvorsteher Brandt
363 Gutsbesitzer Christian Schrader in Hohenthurm

364 Wilhelm Sträube
365 Kammerherr von Wuthenau auf
366 Gutsbesitzer Ferdinand Güstel in Peißen

367 Bruno Seyfarth in
368 Reinhold Schlurick in
369 Pastor Ehrig
370 Gutsbesitzer August Schaaf in Mötzlich
371 Rentier Karl Rehse
372 Gutsbesitzer Adolf Lehnert
373 Th Meye in Tornau
374 Wilhelm Schaaf in Tornau
375 Gastwirth Ludwig Ochse in Gutenberg
376 Kossath Christoph Deparade in Seeben
377 Friedrich Oertel in Gutenberg
378 Gutsbes Friedrich August Heinemann in Gutenberg
379 Schulze August Langrock in Trotha
380 Gastwirth Karl Brömme
381 Gastwirth Louis Broemme in Trotha
382 Mühlenbesitzer Alex Woepke
383 Amtsvorsteher Carl Nagel
384 Bäckermeister Louis Wucherer
385 Rentier Hermann Engelcke

386 Bernhard Krause
387 Zimmermann Heinrich Leetsch in Giebichenstein

388 Oskar Boecke389 Major a D Burbach
390 Pastor vrasrit Pfeil
391 Oberstlieutenant a D v d Heyde
392 Klempnermeister Herm Bockemüller
393 Uhrmacher Frantz
394 Oekonom August Banse
395 Professor vr Wangerin in Giebichenstein
396 Rittergutsbesitzer Wartze
397 Glasermeister Wilh Mattick in
398 Kaufmann Karl Schmidt
399 Maurermstr Otto Schubarth in
400 Badebesitzer H Köcker sen
401 Oberamtmann Wilh Nagel
402 Droguenhändler Alfred Beeck
403 Maurer Friedrich Linke
404 Gastwirth Friedrich Riese
405 Bauunternehmer Hanisch
406 Lehrer Kästner
407 Fabrikant Ludwig Leutert
408 Bauunternehmer Wilh Besser

409 Gottfr Mennicke in Giebichenstein
410 Rentier Karl Jellinghaus
411 Fabrikbesitzer Ernst Leutert sen
412 Fuhrherr Herm Lippert
413 Kaufmann Eduard Beyer
414 Materialwaarenhändler Karl Richter
415 Gelbgießermeister Johannes Ballhause
416 Kaufmann Otto Nagel
417 Seifenhändler Friedrich Lehmann
418 Kaufmann Ferdinand Koehler in Cröllwitz
419 Fabrikant Eduard Oppermann
420 Kaufmann Haack
421 Rentier Fehr sen
422 Werksührer G Schade in Gimritz bei Halle
423 Gemeindevorsteher Blume in Lettin
424 Gutsbesitzer Fr Schulz
425 Gutsbesitzer Ernst Schaeser in Lettin
426 Oberamtmann Otto Harf
427 Werkmeister August Siebeck Dölau
428 Schmiedemeister Ferdinand Herzau in Schiepzig
429 Gutsbesitzer Reinhold Wegeleben

430 Albert Westfeld in Dölau
431 Alfred Ehlers in Schiepzig
432 Eduard Brömme in Schiepzig
433 Gustav Schölluer in Zscherben
434 Franz Schaaf435 Rittergutspächter Kersten
436 Schulze Wilhelm Knaut in Lieskau
437 Steiger Eduard Weickardt in Nietleben
438 Schulze Koch in Nietleben
439 Kaufmann Max Walsmann in Nietleben
440 Rendant Remmres in Nietleben
441 Inspektor Walter
442 Obersteiger Mehl

443 Materialienverwalter Schulz in Nietleben
444 Revierförster Rohwald in Habichtsfang
445 Fabrikbesitzer Heydenreich in Nietleben
446 Kohlgärtner Ksrl Knorre in Reideburg
447 Gutsbesitzer Friedrich Oemisch
448 Rittergutspächter Neinhold Rusche in Reideburg
449 Maurermeister Wilhelm Föhre in Schönnewitz
450 Gutsbesitzer Wilhelm Heinemann in Capellenende
451 Eduard Maehnert in Schönnewitz
452 Karl Kreine453 Lehrer Teichmann in Zwintschöna
454 Mühlenbesitzer Wilhelm Bennewitz in Bruckdorf
455 Gutsbesitzer Albert Walther in Canena
456 Ludwig Barth in Zwintschöna
457 Wilhelm Huyke in Bruckdorf
458 Schulze Arnhold in Benndorf
459 Gutsbesitzer Franz Fritsch in Osmüude

460 Eduard Reiband in Benndorf
461 Franz Rohsal in Osmünde
462 Friedrich Zeising in Schwoitsch
463 Matthias Fehlhauer
464 Albert Nietzschmann in Gröbers
465 William Schaaf466 Schule Bartholomäus iu Pritschöna
467 Gutsbesitzer Gottfried Giebler in Großkugel
468 Julius Herrmann
469 Kantor Herm Strauchenbruch in Dieskau
470 Gutsbesitzer Karl Schumann in Wesenitz
471 Rittergutsbesitzer von Bülow auf Dieskau
472 Oekonomie Jnspekter Koegel in Lochau
473 Postor Schulze
474 Gutsbesitzer Reinhold Schaaf in Dieskau
475 Rittergutsbesitzer Wilhelm Goedecke in Döllnitz
476 Schulze Wilhelm Schmidt
477 Gutbesitzer Karl Schaaf
478 Landwirth Adolf Goedecke
479 Kantor Gottlieb Nordt
480 Handelgärtner Fridrich Radecke in Burg i A
481 Gutsbesitzer Louis Henfel in RadeweA
482 Oekonom Albert Jache in Burg i A
483 Rittergutsbesitzer Otto Nette in Radewell
484 Fleischermeister Karl Bauermann in Ammendorf
485 Gutsbesitzer Franz Teichmann in Ammendorf
486 Schmiedemeister Franz Müller
487 Schulze Eduard Dittrich
488 Bäckermeister Friedrich Kluge in Beefen a
489 Gutsbesitzer Edmund Sachse

490 Hermann Elfte
491 Franz Rapsilber in Wörmlitz
492 Amtsvorsteher Rudloff
493 Schulze Zwanzig in Wörmlitz
494 Fabrikbesitzer Heinrich Huth in Wörmlitz
495 Kaufmann Gustav Thorwest in Cönnern
496 Bäckermeister Friedrich Hahnemann in Cönnern
497 Kaufmann Herm Brandt in Cönnern
498 Diakonus smerit Grobe
499 Kaufmann Franz Heinrich
500 Oekonom William Bothfeld
501 Zimmermeister Friedrich Keller Mn in Cönnern
502 Stationsvorsteher Joachim Moerder
503 Kaufmann Herm Nieß in Cönnern
504 Karl Schulze
505 Wilhelm Giebner in Cönnern
506 Oekonom Reinhold Nägel

507 Wilh Harnisch
508 Zimmermstr Friedrich Keller ssn in Cönnern
509 Restaurateur Christoph Nebrich
510 Sägewerksbesitzer Julius Hüttig
511 Kaufmann Emil Angermann in Löbejün
512 Uhrmacher Ewald Fister in Löbejün
513 Kaufmann Otto Busch
514 Maurermstr Karl Parsch
515 prakt Arzt Robert Giesecke
516 Oekonom Otto Nordmann
517 Rathmann Ferdinand Deparade in Löbejün
518 Oekonom Richard Tüntsch

519 Wilhelm Kunze
520 Rentier Friedrich Mennicke
521 Gärtner Grunewald in Löbejün
522 Gutsbesitzer Friedrich Mennecke in Löbejün
523 Rentier Schnapperelle in Löbejün
524 Schichtmeister Thilo Lange in Wettin
525 Maurermeister Louis Löchel

E



Lf Nr Lf Nr530 Lehrer Raschke 534 Tischlermeister Pallas in Wettin
531 Holzhändler F Beau in Wettin 535 Obersteiger Dantz
532 Schiffseigner Friedrich Meye in Wettin 536 Fabrikbesitzer Bruno Richter in Wettin
533 Bergwerksdirektor Triebe

Der Wahlkommissarius
Königliche Landrath des Saalkreises Geh Reg Rath

von Krosigk

Lf Nr
526 Bürgermeister Ebeling
527 Pvstverwalter Sperling
528 Domainenpächter Curt Meyer in Wettin
529 Aufseher Reising in Wettin

Halle a S den 30 Oktober

Nichtamtlicher Theil

Halle den 2 September
Ueber das Wahlergebniß schreibt man uns aus

Berlin Wie zu erwarten war entsprach die Wahlbethei
ligung am 29 Oktober dem stillen Verlauf der Agitation
Es ist noch zu früh die Ziffer dieser Betheiligung auch
nur annähernd genau anzugeben Wenn aber die für
verschiedene Orte gemachten Angaben begründet und gar
zu Schlüssen auf die allgemeine Betheiligung berechtigen
dann war letztere weit über alles Erwarten niedrig Sollen
doch und zwar nicht etwa in kulturentlegenen Distrikten
nur sage acht bis zwölf Prozent der Wähler an dem
umständlichen Wahlakte Theil genommen haben Das
Organ Eugen Richters berechnet die Ziffer der Durch
fchnittsbetheiligung auf 15 Prozent Wenn man selbst
annimmt daß der Führer der Freisinnigen über das für
seine Partei speziell verhältnißmäßig unerfreulichste Wahl
resultat etwas verstimmt die Durchschnittsziffer etwas zu
niedrig genommen habe so wird sie doch jedenfalls nicht
viel höher sein und eine so geringe Betheiligung nimmt
natürlich der Kammer ein gut Theil ihres repräsentativen
Werthes und stellt unserer politischen Reife wie den poli
tischen Zuständen bei uns nicht gerade ein günstiges
Zeugniß aus

Dies wäre ein Wahlresultat vielleicht das bedeutendste
Die neue Kammer hat keine gekräftigte Stütze im Volke
wir machen in Preußen gleichviel aus welchen Gründen
zu wenig Gebrauch von unserem Wahlrecht und stehen in
dieser Beziehung vielleicht allen mit Parlamenten geseg
neten Völkern nach endlich sind die Zustände bei uns
derart daß zahlreiche Kreise die Flinte in s Korn wersen
und von der Benutzung des Wahlrechts keinen Nutzen
erwarten zu dürfen glauben Zwar gilt und das mit
Recht die Regel Hui taost ocmsöntirs viävwr aber das
doch nur da wo durch Nichtfchweigen etwas ausgerichtet
werden kann Die geringe Betheiligung an den Wahlen
darf nicht dahin ausgelegt werden als ob die fehlenden
fünfundachtzig Prozent mit Allem zufrieden wären was
in Preußen geschieht vielmehr ist sie nur das in die
That oder richtiger in die Nichtthat übersetzte Wort Es
nützt ja doch Alles nichts Daß auch noch andere Gründe
für die starke Theilnahmlosigkeit vorhanden sind ist schon
gelegentlich bemerkt worden Der schwerfällige Opfer an
Zeit Selbstbewußtsein Diskretion u s w erfordernde
Wahlmodus die Jnferiorität selbst des preußischen Land
tags im Vergleich zum Reichstag das Fehlen wichtiger
und brennender Streitfragen sind beispielsweise einige
solche Gründe

Was nun das eigentliche Wahlresultat betrifft so läßt
sich auch dieses noch nicht ziffermäßig angeben Einmal
sind ja die Abgeordneten thatsächlich noch nicht gewählt
Sodann aber laufen über die Wahlmännerwahlen selbst
die Nachrichten so spärlich ein daß man verhältnißmäßig
nur noch sehr wenig positive Resultate registriren kann
Wir waren über die französischen amerikanischen Wahlen
weit schneller unterrichtet als wir es über die Wahlen
in Preußen sind die uns so zu sagen doch eigentlich auch
etwas angehen Aber diese Langsamkeit des Telegraphen
entspricht wiederum ganz und gar der hinsichtlich der
Wahlen herrschenden Lauigkeit

Nichtsdestoweniger erreicht man schon jetzt daß das
Wahlergebniß mit einem einzigen Worte bezeichnet werden
kann es lautet unverändert Natürlich werden einige
alte Mitglieder fehlen und an ihrer Stelle andere ge
wählt sein natürlich wird die eine Fraktion einige wenige
Sitze mehr die andere einige weniger haben aber das
Stärkeverhältniß ist im Großen und Ganzen dasselbe ge
blieben Es läßt sich aus dem Wahlergebniß kein Schluß
ziehen auf das Wesen eines konservativen Hauchs auf
den Beginn einer neuen nationalliberalen mittelparteilichen
Aera Oder glaubt Einer wirklich annehmen zu sollen
daß weil die Freisinnigen ein halbes Dutzend Mandate
verloren der Freisinn auch an Terrain verliert weil das
Centrum ein Vierteldutzend Sitze eingebüßt die Kultur
kampfsstimmung abgenommen habe c c

Also unverändert ist das Wahlergxbniß Das Ziel
das sich die Konservativen gesteckt habey und zu welchem
ihnen nur 32 Mandate fehlten ist niiht erreicht worden
Eine konservative Majorität Hird es in der neuen Kam
mer nicht geben wohl aber eine konservativ nationallibe
rale und eine konservativ klerikale wie früher Die Na
tionalliberalen bei denen man weniger von einem Ziel
als von einer Hoffnung reden kann haben ihre Hoffnung
auf den Beginn einer nationalliberalen Aera auch nicht
durch die Wahlen erfüllt gesehen Die Bescheidensten
unter den Nationalliberalen werden wahrlich nicht behaup
ten wollen daß der nicht ohne Kompromisse erzielte Ge
winn von drei vier Mandaten einen Aufschwung zu ihren
Gunsten markire In Berlin speziell haben sie sogar eine
ganz bedeutende Schlappe erlitten Auch wenn ein Auf
schwung zu Gunsten der nationalliberalen Partei nicht
gleich einen Sieg in der Hauptstadt zu bringen braucht
das ist doch das Wenigste daß wenn von einem Auf
schwünge die Rede ist etwas davon in einer Stadt mit
einer Bevölkerung von 1 Millionen Menschen verspürt
und durch einigermaßen anständige Minoritätsziffern aus
gedrückt werden müßte

Also politisches Wetter nach den Wahlen unverändert
Selbst die Fraktionsziffern werden so wenig unverändert
sein daß jeder Fraktionsführer an den Fingern einer
Hand seine Gewinne und Verluste wird berechnen können
Man hat allerdings keine einschneidende Aenderung erwar
tet aber daß so gar keine Veränderung eine so winzige
Veränderung nur eintreten würde hatte man nicht er
wartet

Der Etat der Hofstaatskasse Civilliste für die Zeit
vom 18 Oktober 1884 bis zum I November 1885 wurde
am Sonnabend dem braunschweigischen Landtage vorge
legt Dieser Etat aus welchem der Regentschaftsrath
in Gemäßheit des Regentschaftsgesetzes die laufenden Ver
pflichtungen gedeckt hat weist an Einnahmen 834366 Mk
an Ausgaben 703268 Mk und somit einen Ueberschuß
von 131098 Mk auf Das Staatsministerium schlug
vor aus diesem Ueberschuß einen Fonds von 60000 Mk
zur Verwendung bei Pensionirungen zur Unterstützung
der jetzigen Hofdienerschaft zu bilden und denselben Sr
K Hoheit dem Prinzen Albrecht zur Verfügung zu stellen
der Rest von 71098 Mk soll der Hofstaatskasse zu nö
thigen baulichen Veränderungen c im Schlosse überwiesen
werden Diese Anträge wurden angenommen Der Prä
sident von Veltheim theilte dem Landtage mit daß der
Zug mit Sr K Hoheit dem Prinzen Albrecht Montag
den 2 November 12 Uhr Mittags eintreffen wird

Die bayerische Kammer der Reichsräthe hat den
Gesetzentwurf betreffend die Branntweinsteuer in der von
der Kammer der Abgeordneten beschlossenen Fassung mit
der einzigen Abänderung angenommen daß das Gesetz
am Tage der Verkündigung in Kraft tritt Das Gesetz
wegen Abänderung des Gewerbesteuertarifs für Brennereien
wurde ohne Debatte genehmigt

In der Kammer der Abgeordneten brachte der Abge
ordnete Freiherr von Soden einen Antrag auf Errichtung
einer vom Staate zu leitenden Mobiliar Brand Versicherung
ein das Gesetz soll auch auf die Pfalz ausgedehnt werden

In dem Ausschusse der ungarischen Delegation be
antwortete der Minister des Aenßern Graf Kalnoky ver
schiedene Anfragen Der Minister versicherte auf das Be
stimmteste daß in den Beziehungen Oesterreich Ungarns zu
Deutschland und in den Beziehungen dieser beiden Reiche
zu Rußland keine Veränderung gegen das Vorjahr einge
treten sei Es wäre auch unerfindlich woher eme Aen
derung der Beziehungen Oesterreich Ungarns zu Deutsch
land kommen und wodurch eine solche sich erklären könnte
Der Minister berief sich auf seine srüheren Erklärungen
daß das Verhältniß zu Deutschland auf Grundlagen be
ruhe welche durch Jnzidenzfälle nicht zu erschüttern seien
Wir wissen Alle aus welcher Sicherheit Deutschland

auf unsere Verläßlichkeit Und wir auf die seinige rechnen
können In Betreff des Verhältnisses zu Rußland er
klärte der Minister daß zwischen Oesterreich Ungarn und
Rußland außer den allgemeinen internationalen Verträgen
keine besonderen existiren diebestehenden guten Beziehungen

seien dieselben welche der Minister im vorigen Jahre aus
führlich charakterisirt habe In Betreff des Orients er
klärte der Minister von einer faktisch vollzogenen Ver
einigung Ostrumeliens mit Bulgarien könne man nicht
sprechen Bulgarische Truppen weilten zwar in Ostru
melien eine Anzahl Freiwilliger sei hingezogen zu einer
energischen Zusammengliederung sei es jedoch nicht gekom
men Eine Anerkennung des kalt aeoomxli sei von keiner
Seite erfolgt sei auch nicht ins Auge gefaßt Deshalb
habe auch keine Macht eine offizielle Aeußerung in diesem
Sinne gethan

Die Beantwortung der Frage betreffend die Konferenz
die Konferenz Vorschläge und die Stellung der Mächte
lehnte der Minister im Jnteresfe des Staates ab In
dem Cireulare der Pforte in welchem die Konferenz be
antragt worden sei allerdings die Beschränkung der Ar
beiten der Konferenz auf die ostrumelische Frage enthal
ten Oesterreich Ungarn und die andern Mächte hätten
die Einladung in dieses Sinne angenommen Der sta
w8 yno Äiite bedeutet die Herstellung des srüheren Zu
standes im Sinne des Berliner Vertrages und nach seiner
vollen Wesenheit und in diesem Sinne fassen wir dieselbe
auch auf An Serbien wurde faktisch keine Aufforderung
in dem Sinne gerichtet daß wir seine Interessen nicht
schützen werden wenn es vor dem Schluß der Konferenz
einen Schritt zur Okkupation thue da wir Serbiens Un
abhängigkeit stets anerkannten und respektirten und dem
König von Serbien das Recht zukommt Krieg oder Frie
den sür sein Land zu machen Ob die Pforte eine offi
zielle Erklärung in Belgrad abgegeben wisse er der Mi
nister nicht doch sei Bulgarien zweifellos als zur Türkei
gehörig anzusehen Graf Kalnoky erinnert sodann an
seine Erklärungen über die Zusammenkunft in Skiernewice
und bezeichnet es als konsequent und logisch wenn Oester
reich Ungarn jetzt die Rückkehr zum Berliner Vertrage
als den einzig richtigen Weg betrachte Dies war von
Anfang an der Standpunkt der drei Kaisermächte Mit
Grund lasse sich annehmen daß es jetzt zu keinem Wider
stande der Bevölkerung kommen werde und daß Hoffnung
vorhanden sei den Mächten werde vermöge ihres morali
schen Einflusses die Herstellung der früheren Zustände
gelingen Man habe auf die Verschiedenheit der Interessen
Oesterreichs und Rußlands hingewiesen mit diesen Fak

toren müsse man eben rechnen sie liegen nicht im Mangel
an gutem Willen sondern in der Natur der Verhältnisse
deren friedliche Ueberwindung eine große Aufgabe für jeden
Minister sein werde Man müsse im beiderseitigen Inte
resse trachten und wünschen mit Rußland stets auf mög
lichst gutem Fuße zu bleiben Jeder österreichische Mi
nister wird suchen müssen sich mit Rußland einem un
serer wichtigsten und mächtigsten Nachbarn zu verstän
digen

In Betreff der deutschen Zollerhöhung erklärte der
Minister Graf Kalnoky es seien diesbezüglich offizielle
Schritte bei der deutschen Regierung deshalb nicht gethan
worden weil ein Erfolg nicht zu erwarten stand Die
deutsche Zollerhöhung wurde im Reichstage nach vieljäh
rigen vergeblichen Anstrebungen erst in diesem Jahre
durchgesetzt es konnte daher nicht vorausgesetzt werden
daß die deutsche Regierung ein so mühevoll und mit o
vielen Schwierigkeiten erreichtes Resultat sobald wieder
fallen lassen werde welche dem Staatsschatz auch eine be
trächtliche Einnahme sichere Dennoch habe in dieser An
gelegenheit ein vertraulicher Meinungsaustausch stattge
funden wobei sich herausstellte daß vorläufig noch so
große Schwierigkeiten zu überwinden seien daß von einem
Eintreten in Verhandlungen kein Erfolg zu erwarten sei
somit erübrige nichts als die praktischen Resultate der
deutschen Zollerhöhungen abzuwarten Unzweifelhaft werde
ein Zeitpunkt kommen wo man diese Frage unter gün
stigeren Verhältnissen wiederaufnehmen könne denn es sei
beiderseits koustatirt worden daß der Wunsch nach wirth
schaftlicher Einigung auf beiden Seiten im Prinzipe noch
immer fortbestehe

Dem Grafen Kalnoky soll es nach einer Wiener
Meldung der Voss Ztg gelungen sein das in der
ungarischen Delegation sich zusammenziehende Gewitter
noch rechtzeitig zu zertheilen Der Einwirkung maßgeb
licher Einflüffe ist es gelungen die ungarische Delegation
trotz ihrer Unzufriedenheit mit der auswärtigen Politik
von einem Angriff auf die Stellung des Grafen Kal
noky zurückzuhalten damit sei der drohende Konflikt vor
läufig beseitigt

Die bulgarische Regierung dementirt wie ein Tele
gramm aus Sofia meldet und nicht anders erwartet
wurde die Nachrichten der serbischen Regierung über die
Haltung der bulgarischen Behörden und Truppen an der
Grenze

Angesichts der befremdenden Polemik zwischen Sofia
und Belgrad schreibt das Journal St Petersbourg

sei es von Dringlichkeit daß die autorisirte Stimme
Europas sich vor dem Ausbruche eines blutigen Konflikts
vernehmen lasse der ein Schimpf sür die Menschheit sein
würde und dessen Urheber sich gegenseitig die Verantwort
lichkeit zuschieben würden ohne in der Lage zu sein die
Folgen allein zu tragen Das Journal tritt der Meinung
des Pester Lloyd bei welcher die Konferenz beschwört
sich ohne Verzug an die Arbeit zu machen Die Wieder
herstellung des 8tatus HNV sei um so nothwendiger als
Fürst Alexander sein Versprechen nicht gehalten habe und
durch seine Handlungen bezwecke die Union effektiv zu
machen indem er den Bevölkerungen den wahren Zustand
der Dinge verberge und das Land terrorisire

Bei der Berathung der in Beantwortung der Bot
schaft von der griechischen Kammer an den König zu
richtenden Adresse erklärte Ministerpräsident Delyannis
daß die Regierung die hellenischen Interessen mit allen
Kräften wahren werde über die Absichten der Regierung
habe sich die Botschaft des Königs zur Genüge ausge
sprochen Die Kreditforderung für die Marine beträgt
12 Millionen

Der französische Minister des Auswärtigen Freycinet
empfing am Sonnabend eine armenische Deputation welche
ihm die Bitte vortrug daß falls die Konferenz den
Rahmen ihrer Berathungen erweitere die Großmächte auch
die Wünsche Armeniens in Betracht ziehen möchten
Freycinet bekundete in seiner Erwiderung seine Sympathieen
für Armenien fügte jedoch hinzu er glaube nicht daß
die Mächte geneigt seien über die rumelische Frage hinaus
zugehen

Die in Paris tagende Münzkonferenz einigte sich am
Sonnabend über alle Fragen mit Ausnahme der Be
dingungen für die eventuelle Wiederaufnahme der freien
Prägung von Silber Thalern Die Delegirten der Schweiz
und Italiens beantragten von Neuem die Meinung der
betreffenden Regierungen einzuholen Die Konferenz wird
morgen wiederum zusammentreten

Der französische Minister des Auswärtigen Frey
cinet erhält fortgesetzt aus Anlaß des gegen ihn gerich
teten Attentates Glückwünsche aus allen Weltgegenden
Die Aerzte welche den Geisteszustand des Urhebers des
Attentats auf Freycinet zu untersuchen hatten gaben ihr
Urtheil dahin ab daß derselbe geisteszerrüttet sei

Voltaire glaubt das Okkupationskorps in Tonkin
werde bis auf 12,000 Mann reduzirt werden dasselbe
dürste mit einem Korps von 32,000 anamitischeu Re
kruten genügen um die Ruhe des Delta und des Rothen
Flusses bis Aunnam zu sichern Bezüglich der Streitkräfte
auf Madagaskar verlautet daß dieselben lediglich auf den
Punkten konzentrirt würden die wichtig für den Handel



sind so besonders in Tamatave Majunka und Diego
Suarez

Der Temps glaubt daß in dem Budget von 1887
das extraordinäre Budget fast gänzlich in Wegfall kommen
werde Der Urheber des Attentates gegen den Minister
Freycinet hat den intransigenten Deputirten Laguerre
einen noch völlig unbekannten Advokaten zum Rechtsbei
stand erwählt

Der Mann welcher das Attentat auf den Minister
Freycinet verübte ist ein Corse Namens Mariotti Der
selbe giebt als Grund des Attentates an Er sei im Jahre
1880 bei den Arbeiten für den Panama Kanal beschäftigt
gewesen Dort sei seine Tochter durch einen Agenten der
Kompagnie entehrt worden und in Folge der Gewaltthä
tigkeiten gestorben Er sei deshalb verzweifelt nach Frank
reich zurückgekehrt habe hier aber vergebens gerichtliche
H fe verlangt In Folge dessen habe er durch einen Ge
waltstreich die Aufmerksamkeit auf sich lenken aber den
Minister Freycinet nicht tödten wollen er habe deshalb
den Revolver auch nur gegen den Boden und nicht gegen
den Minister abgefeuert Die Richtigkeit der von Mariotti
in Bezug auf seine Tochter gemachten Angaben ist von
der Panamskanal Gesellschast bestätigt worden Wie ver
lautet beabsichtigt Freycinet die Freilassung Marotti s
in Rücksicht auf den Tod seiner Tochter zu beantragen

Im südlichen Sudan scheint man sich der Hoffnung
hinzugeben die Hauptplätze vor Allem Khartum den
Rebellen bald und leicht entreißen zu können Die von
dort eintreffenden Meldungen waren indeß immer sehr
unverläßlich Im Norden dagegen gewinnt der Aufstand
weiter an Ausdehnung Dreißigtausend Araber find bei
Abu Hamed versammelt Ein zweites Rebellenheer rückt
längs des Nils gegen Akascheh vor und bedroht Korosko
Nubar Pascha schlägt vor Dongola wieder zu besetzen
während die britischen Militärbehörden den Rückzug nach
Wady Halfa für räthlich erachten falls nicht ansehnliche
Verstärkungen nachgesandt werden Voraussichtlich wird
man sich darauf beschränken müssen Korosko und Wady
Halfa zu vertheidigen

Telegraphische Nachrichten

Kairo 31 Oktober Heute Vormittag fand im Ab
dinpalafte der feierliche Empfang Drummoud Wolff s
durch den Khedive statt Drummond Wolff verlas sein
Beglaubigungsschreiben der Khedive erwiderte darauf daß
alle zwischen der englischen Regierung und seinem erha
benen Souverän vereinbarten Maßnahmen seine wärmste
Unterstützung finden würden Nach der Audienz machte
der Khedive Drummond Wolff einen Besuch

Madrid 31 Oktober Der Admiral Topete ist ge
storben

Rom 31 Oktober In der Provinz Palermo kamen
gestern 31 Choleraerkrankungen und 21 Choleratodesfälle
vor davon entfallen auf die Stadt Palermo 17 Erkran
kungen und 13 Todesfälle Aus der Provinz Trapani
werden fünf Choleraerkrankungen gemeldet

Paris 1 Nov Die Königin von Dänemark hat heute
Morgen die Rückreise nach Kopenhagen angetreten

Paris 1 Nov Das Journal officiel veröffentlicht
ein Dekret durch welches die Deputirtenkammer zum
10 November einberufen wird

Paris 1 Nov Der deutsche Botschafter Graf
Münster ist mit seiner Tochter gestern Abend hier einge
troffen

Petersburg 1 Nov Dem Grashdanin zufolge
wird der Minister des Innern Tolstoh die Leitung des
Ministeriums erst in dieser Woche wieder übernehmen
sein Aussehen erscheint rüstiger und gesunder als früher

Nisch 1 Nov Der neu ernannte türkische Gesandte
Tia Bey trifft heute hier ein um sein Beglaubigungs
schreiben zu überreichen

Konstantinopel 31 Okt Der Minister des Aeußern
Said Pascha ist zum Vertreter der Pforte auf der Kon
ferenz ernannt worden

Kalkutta 1 Nov Die erste Abtheilung des für
Birma bestimmten Expeditionskorps ist hente nach Rangun
abgegangen

Aus dem Geschäftsverkehr
Eine schwere Wahl ist es für Jeden welcher zur jetzi

gen Jahreszeit von Erkältung Schnupfen Husten Heiserkeit
Katarrhen c heimgesucht wird ein rasch wirkendes unschäd
liches Mittel unter den vielen Präparaten auszusuchen Berück
sichtigt man jedoch daß nur dann ein Mittel von Erfolg sein
kann wenn es auf die Ursache des Katarrhs die entzündeten
Schleimhäute direkt einwirkt so kann kein Zweifel darüber
bestehen daß die Apotheker W Voß schen Katarrhpillen das
beste Mittel sind Erhältlich in den bekannten Apotheken Jede
ächte Schachtel trägt den Namenszug Dr msä Wittlinger s

Einsichtige Aerzte nehmen gern von den Mitteln Notiz
welche die fortschreitende Wissenschaft und Technik ihnen zur
Linderung von Leiden ihrer Patienten bietet so auch von dem
Appetit erweckenden die Magennerven anregenden und die
Verdauung fördernden Gesundheits und Tafelliaueur ersten
Ranges Magenbehagen

Tageskalender
Städtische Steuer Reeeptur m s Rovbr werden die Steuer

von Lormittags 8 bis Nachmittags 1 Nhr angenommene
Erster Hebebezirk Am Bahnhof Bahnhofstrabe Berlinerstratze Bern

burgerstratze Bliicherftrake Blnmenstraszc
Zweiter Hebebezirt Bölbergaffe Bolbergerweg Briidcrftrntze Vru

noswartc Tachritzgaffe Deyboldsgasse
Börsenversammlung Vorm 8 im Stadtschützenhause
Kanfmännischer Verein Ab 8 Stz Französ Sprache im Vereinslokale
Kaufmann Verein Tolisla Ab 8 im Restaur zum Aich Arnt
Lchrcr Bercin Halle Ab 8 im Gambrinus
ArenSs scher Stenogravhen Verei Uebung und Sitzung Abends 8z im

Kaffee Ebeiharbt Spiegelgasse 13
Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Höllischer Schachklub Ab 3 im Hotel zum Kronprinz Part
Geweroe Vrrein Halle a S Abends 8 BorftanosHung m Heller s Hotel

gr Steinstraße Mitglieder haben Zutritt
Saug und Maug Ab 8 10 Uebungsstuude im Kronprinzen
Gesangverein Arioin Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Lydia Ab 8 im Reichskanzler
Hallischer zither Slub Ab 8 Versammlnngs Weud bei Herrn Nesse in der

Stadt Berlin Leipzigerstr
Zither Verein Harmouie Ab Uhr Uebungsst im Cafe David
Verein der Krieger von 18SK ab Ab 8 Versammlung im Restaurant zum

Noseuthal

Hallc schcS oltsbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends
Einzel Bad IZ Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 31 Oktober

Aufgeboten Der Kaufmann Christian Friedrich Ferdinand

Engel Halle a S und Elife Helene Lina Herbst Zörbig
Der Bureaugehilfe Paul Richard Rienzler und Clara Marie
Dohne Leipzig Der Arbeitsmann Johann Christian Schnei
dewind und Anna Marie Elisabeth Wischeropp Wellen
Der Restaurateur Ernst Hermann Pfeiffer und Bertba Wil
belmine Tiebe Plauen Der Arbeiter Biasins Klodarchyk
Konary und Marianne Walczak Chojuo

Eheschließung Der Tischler Paul Riedel Mühlengasse 8
und Emma Anna Reichardt Steinweg ll Der Schlosser
Gottlob Rudolph König a d Halle 12 uud Ottilie Dorothee
Auguste Hesse Äugustastr 1 Der Kaufmann Christian
Julius Carl Baarmann Äugustastr 13 und Anna Emma
Koerner Äugustastr 6 Der Hilfsheizer Carl August Albert
Zabel Karlstr 1 und Friederike Wilhelmine Henriette Weber
Feldstr 9 Der Kaufmann Christoph Robert Krüger König
straße 21 und Jda Auguste Jenny Mann Mühlgraben 1
Der Bäcker Ernst Richard Müller und Emma Ries Linden
straße 5 Der Kupferschmied Franz Paul Ender Markt
platz 13 und Louife Christiane Glaser Blücherstr 10 Der
Handarbeiter Friedrich Wilhelm Saenger Saalberg 7 und
Auguste Carolme Friederike Anna Gebhardt Feldstr 8
Der Zimmermann Friedrich Wilhelm August Oehring Böll
bergerweg 4 M d Auguste Elife Hoffmann Wettin Der
Stellmacher Hermann August Mals gr Klausstr 25 und Jo
lianne Sophie Friederike Theile Nemsdorf bei Barnstsdt
Der Markthelfer Friedrich Carl Gottfried Zimmermann
Spitze 9 und Wilhelmine Jda Fleischer Guetz

Geboren Dem Eifenbahn Stations Diätar Wilhelm Karger
am Bahnhof 1 ein S Fritz August Earl Dem Handarb
Johann Raezkowski Schmiedstr 6 ein S Otto Gustav
Dem Kesselschmied Traugott Freier Schmiedstr 1l ein S
Friedrich Traugott Carl Dem Schlosser Ernst Braun
Ackerstr 3 eine T Marie Anna Dem Oekonom Rein
hold Köke Diemitz eine T Anna Marie Lina Dem Bu
reau Vorsteher Hermann Schroeter Breitestr 24 ein S
Ein uuekel S

Gestorben Die Wittwe Friederike Gaitzsch geb Zwickel
74 I 7 M 15 T Bernburgerstr 17 Des Gastwirth
Friedrich Becker T Auguste Emma 12 I Klinik Der
Apotheker Guido Albert Dietrich 52 I 10 M 26 T Mag
deburgerstr 32 Des Kaufmann Emanuel Cohn S Loeser

1 Des Handarbeiter
M 26 T Weing 15

Jsaak 2 I 4 M 14 T gr Wallstr
Hermann Prodolsky S Otto 1 I 1

Im Laufe der vergangenen Woche verstarbeu an
Gebärmutterkrebs 1 Lungeneutzündnng 2 Lungenschwindsucht
4 Corboviuum 1 Luftröhreneatzündung I Schwäche 1
Krämpfe 2 Keuchhusten 2 Masern 2 Bronchitis 2 Gehirn
tuberkulose 1 Bright Nierenkrankheit 1 Magen und Darm
katarrh 1 Schädelbruch Folge eines Sturzes 1 Atrophie 1
Marasmus 2 Scharlach 1 Lungenlähmung 1 Diphtherie 1
zusammen 28 Personen darunter 3 in hiesigen Krankenhäusern
verstorbene Ortsfremde
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Willis Dienstag 6 Uhr Uebung Volksschule
llvuU Anm sing Mitgl b Reubke Blumenstr 10

lllvlltvl w lMPM
Dienstag den 3 November

Neues Theater Medea
Altes Theater Kyritz Pyritz
Carola Theater Geschlossen

Mitwoch den 4 November er
Born ll Uhr werde ich im liiiolx l
scheu Gasthofe zu Giebicheustein
gr Brunnenstraße SS folgende dorthin
geschaffte Gegenstände zwangsweise verkaufen
als s Kommode s Küchenschränke
1 Spiegel 1 Tuchrock 1 Kleider
schrank n 1 Regulator

Gerichtsvollz in Halle a/S

Mittwoch den 4 d Mts Nachm
il Uhr kl Klausstr 4 I
O Auet Kommissar

köck

W IiIM r ii Mteii
werden in ihrer ursprünglichen Grundfarbe
oder sonst in gewünschten Farben echt ge
färbt oder gereinigt ohne daß selbe einlau
fen oder ihre Faeon verlieren und dadurch
neue vollständig ersetzen Ebenso werden
die daran nöthigen Reparaturen prompt
und billigst ausgeführt

Kr SS und

Heute Montag Abend und
Dienstag

frische hausschlachtene
uns lZiapz

V rrwariok
Bärgaffe 1

GMiimIieii
scheu Aprikosen Wallnntzbänmchen
empfiehlt zur Herbstpflanzung

I r

Baumschule l t

Donnerstag den 5 November

des

unter Mitwirkung des Herrn Hof Kammervirtuos Sr Köuigl Hoheit des Prinzen Adelbert von Bayern auf seiner
von ihm selbst erfundenen und preisgekrönten

Abonnementsbillets haben zu diesem Concerte keine Gültigkeit
Billets 10 Stück 3 Mark und 3 Billets 1 Mark sind in den bekannten Ver

kaufsstellen zu haben

Billets find gültig
Anfang 8 Uhr Entr6e an der Kasse SV Pfg

w Stadtmusikdirektor
Der Missions Berein von St Ulrich

beehrt sich Sie hierdurch zu seinem

am S und I November I in dem gütigst bewilligten Saale des

ganz ergebenst einzuladen
Der Bazar wird am nächsten Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags

bis Uhr Nachmittags geöffnet sein
Bereits am Sonntag von 3 bis 5 Uhr steht derselbe allen die sich dafür

interessiren zur Anficht offen
Halle a/S den 26 Oktober 1885

Der Borstand
Frau Rechnungs Rath Friedel Fräulein Anna Friedrich Fräulein Auguste Fuft

Frau Maurermeister Henning Fräulein Käthe Jentzsch
Fräulein Amalte Kohlig Frau Banquier E Steckner Fräulein Auguste Triebet

Diakonus Richter

Dauerhafte Sophas
v 10 30 Thlr eleg Kleidersekretäre und
Vertikows v 8 26 Thlr Tische v 2 Thlr
Bettst Matr Stühle Spiegel Küchenschr
hocheleg eompl Zimmereinrichtungen in
Nußb u Mahag matt u blank zu sehr
billige Preisen

Fleischergasse S I Etage

Vv t klmoram
Diese Woche

Ober Italien und Insel Jschia
Hertha Reise Karolinen u Palau Jnseln

Entröe jede Abth 20Pf Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9jUhr Morg bis 10 Uhr Abends

ÜMwMii
l/WMll etc

werden durch meine Reinigung vollständig neu

hergestellt oder in den modernsten Farben
aufgefärbt

Ar SSund

S Gebett ff Bette Mk 24und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr 5 im Cigarrengeschäft

Den geehrten Herrschaften von Halle und
Umgegend empfiehlt sich als Kochfrau

Frau Friedrichstr 3
kevvrbe ii88t lIiillK

Halle ajS
geöffnet Dienstag und Mittwoch den 3
und 4 November von Vormittags 10 Uhr

bis Abends Uhr Ermäßigtes
Entr e Pro Person 25 Pfennige

Katalog SS Pfennige
Die Motoren und Arbeitsmaschinen sind

in Thätigkeit
Die Ausstellungshallen sind elektrisch

beleuchtet

Zu der offiziellen Schlußfeierlichkeit Mitt
woch den 4 November Nachmittags 4 Uhr
laden wir Mitglieder und Freunde des
Vereins hierdurch ein

Die Ausstellung wird definitiv
Mittwoch den 4 November Abends
SVs Uhr geschlossen

Der Vorstand
des Gcwerbc Vcreins Halle a S

Gewerbrvcrml
Dienstag öffentliche Vorstandssitzung

HStvI UvIIvr schwarzer Adler
Die Expedition des Tageblattes befindet sich

gr Ulrichstraske IS Plötz sche Buchdruckerei
Mr beu dakttcmellen und Jnseratenthetl derautworMch ZmltnS Ruuckelt I Halle Plötz lche Buchdruckerei R Ntetschmaun w Halle

Hierzu Bettage
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